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und Land .

Mannheim , 7. Mai 1886 .
* Der Vatenteisſchrauk des Herrn

Alexander Heberer deſſen wir in voriger
Nummer erwähnten , hat ſo viele Vorzüge vor
allen 18 bekannten Syſtemen , daß er ſich
recht bald einen Ruf auf dem Weltmarkt er⸗

ringen wird . Die Kälte des Eiſes iſt hier ſo
raktiſch ausgenützt , daß bei ganz geringem

Sverbrauch der Zweck nicht nur vollſtändig
erreicht wird ſondern findet man für gewiſſe
Zwecke die Temperatur faſt zu nieder . Wir
ſahen einen ſolchen Eisſ ranf in der altdeut⸗
ſchen Bierhalle N 4, 11 in praktiſchem Ge⸗

Hrauch und frappirte uns hier beſonders die

Einfachheit der Conſtruktion . Das Eis liegt

frei oben im Schrank und iſt der übrige Theil
deſſelben zur Aufbewahrung der kühl zu hal⸗

tenden Gegenſtände beſtimmt . Das Eis kühlt
die Luft und ſinkt dieſe naturgemäß nach un⸗

ten , während die warme Luft nach oben

ſtrömt und dort wieder gekühlt wird . Auf

dieſe Art entſteht im Innern des Schrankes
eine fortgeſetzte Lufteirculation . Das Waſ⸗
ſer, das durch das Schmelzen des Eiſes ent⸗
ſteht, bleibt nicht auf der Stelle liegen , ſon⸗
dern tropft auf jalouſieartiger Vorrichtung
ab , und kann, nachdem deſſen niedere Tempe⸗
ratur vollſtändig ausgenützt , am Fuße des

Schrankes abgelaſſen werden . Herr Heberer ,
der als Händler mit dieſem Produkt alle

Syſteme kennen lernte , hat hier ein vollſtän⸗

dig neues Syſtem geſchaffen , das nur der

dußern Form nach den ſeither eingeführten

Syſtemen entſpricht . Herr Heberer beabfich⸗

tigt ſeine Erfindung in größerem Maße aus⸗

zubeuten und iſt an einem Erfolg nicht zu

bee it um ſo mehr , als der Preis ſich nicht
öher ſtellt als bei andern Eisſchränken .

* Neue Trottoirs . Im Herbſt vorigen
Jahres ließen einige Hausbeſitzer des Qua⸗
drats H 1 öſtliche Seite ihre Trottoirs neu

legen und zwar mit Cement , und fand dieſes
gemeinſame Vorgehen der Nachbarn allſeitige

Anerkennung . Im jetzigen Augenblick laſſen

nun auch die Bewohner des füdlichen Theils

jenes Quadrats , gegen den Speiſemarkt ſenin gleicher Weiſe ihreTrottoirs neu herſtellen .

Hoffentlich wird an dem obern Eckhaus , das

noch nicht angeſchloſſen iſt , dieſe nachahmungs⸗
werthe Veränderung auch vorgenommen , was

um ſo eher zu wünſchen 5 als nach beendig⸗

tem Umbau desuntern ckhauſes das Trot⸗

doir gleichfalls in Asphalt oder Cement ge⸗
legt wird .

* Brenners Gemäldeausſtellung auf
dem Meßplatz füberm Neckar “ gehört mit zu
den empfehlenswertheſten Sehenswürdigkeiten
der Maimeſſe , und iſt dementſprechend auch

der Beſuch derſelben ein befriedigender . Die

Bilder ſind klar und deutlich gemalt und ha⸗
ben, was bei Panoramas die Hauptſache iſt ,

immer die richtige Perſpektive . Außer den

neueſten Fen ſud ſ die hier im Bild
wiedergegeben ſind , ſind es die aus der Vo⸗

Handn aufgenommenen großen Städte , wie

amburg , Venedig und die herrlichen Land⸗
ſchaften der Schweiz , die die Bewunderung

der Beſucher erregen . Mehrere der Gemälde

1—
ſogenannte Mondſcheinlandſchaften , wie

er große Rheinfall bei Schaffhauſen , wobei
beſonders die ſehr ſchön wirken .

Wir möchten die Beſucher der Meßſehens⸗

würdigkeiten nochmals auf dieſes Geſchäft

aufmerkſam machen .
* Für Militairverſonen und deren

Augehörigen . Bekanntlich wird jedes Jahr

nach Beendigung der Manöver eine Anzahl
Soldaten aus dem ſtehenden Heere auf ſogen .

großen Urlaub “ entlaſſen und zwar ſind dies
Soldaten , die erſt eine zweijährige Dienſtseit
zurückgelegt, 55 aber während dieſer Dienſt⸗

fei gut geführt haben . Solche Beurlaubungen

önnen von den Angehörigen beantragt wer⸗

den , inſofern der betreffende Soldat zur Un⸗

terſtützung der Familie zu Hauſe dringend

nothwendig iſt . Deraxtige Anträge müſſen bald

bei den Bürgermeiſtern angebracht werden .
Alle ſpäter als am 20. Juni eines jeden

Jahres eingehenden Anträg ' werden nicht be

Gtünder und Arbeiter.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .
Nachdruck verboten .

Fortſetzung . )

Er kritiſirte ziemlich ſcharf eine von dem

Lahmen gefertigte Arbeit und ließ auch dem

Bureauvorſteher ein paar Seitenhiebe zu⸗

kommen .

Endlich wandte er ſich an den Eiſenar⸗

beiter mit den Worten :

„ Kommen Sie einmal zu mir herein ,

Kupfer . “
Der Angeredete zuckte leicht zuſammen .

Der eigenthümliche Ton , in welchem der

Principal dieſe Worte geſprochen hatte , ſchien
ihm in einem gewiſſen Zuſammenhang mit

dem ſeiner barrenden Schickſal zu ſteben .

53

rückſſchtigt . Selbſtverſtändlich müſſen ſolche
Anträge durch Thatſachen begründet ſein .

* Maimarktlotterie . Vor Notar und

Zeugen und unter großem Andrang des Pu⸗

blikums fand geſtern Abend , um 7 Uhr be⸗

ginnend , im Badner Hof ! die Ziehung der
Mannbeimer Pferdemarkt⸗Lotterie ſtatt . Der
Akt dauerte bis halb 10 Uhr . Kaum war die

letzte Nummer gezogen , ſo waren auch ſchon

Ziehungsliſten zu haben und machte es einen
komiſchen Eindruck , wie auf den Straßen un⸗
ter den Gaslaternen Gruppen von Leuten

ſtanden , um die Ziehungsliſten zu ſtudiren .

Hierbei konnte man , wie alljährlich von denen ,

die ſich in ihren Hoffnungen getäuſcht ſahen ,
die Verſicherung hören, daß ſie jetzt zum letzten

Male ein Loos genommen hätten. Dieſer

Vorſatz hält aber oft nicht länger an , als bis

es wieder neue Looſe gibt , wo man dann

ſeinen Beſchluß ändert und es noch einmal ,
aber ganz gewiß zum letzten Mal , probirt .

* Der Mannheimer hält

nächſten Samſtag , den 8. Mai in den Lokali⸗

täten des Badner Hof “ eine muſikaliſche Auf⸗

führung ab , der eine Tanzunterhaltung folgen
wird . Das Programm iſt ein reichhaltiges
und kommen Solis , Duetts , Quartetts und

Geſammtmummern zum Vortrag .

Unfall . Einem Landmann , welcher

außer ſeinem für das Gefährt heſtimmte Pferd
noch drei andere für den Markt beſtimmte

Pferde loſe an den Zuggaul gebunden hatte ,
paſſirte geſtern Mittag zwiſchen den Quadra⸗

ten K und das Malheur ,daß durch irgend
einen Zwiſchenfall das Wagenpferd ſcheute
und durchging . Unter den an den Wagen ge⸗

bundenen Pferden entſtand nun eine große

Verwirrung ; der Beſitzer ſelbſt fiel vom Wa⸗

gen , und ging das Gefährt über denſelben hin⸗

weg . In 6 6 fuhr die Deichſel des nun ohne

Lenker ſich befindenden Wagens in die Schau⸗

fenſter einer Bäckerei , und konnte dortſelbſt

das Pferd feſtgehalten werden , während die

ſich in der Zwiſchenzeit losgeriſſenen Markt⸗

pferde eingefangen und zu ihrem alücklicher⸗
weiſe nicht gefährlich verletzten Beſitzer zu⸗
rückgebracht wurden .

* Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten .
Die dom Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Verein
auch in dieſem Jahr veranſtaltete Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten wird nächſten Sonntag
den 9. d. M. eröffnet und iſt täglich von

Vormittags 10 bis Nachmittags 2 Uhr der

Beſuch Jedermann geſtattet . Der Schluß

erfolgt Sonntag den 16. Mai Nachmittags .

5. Mai . Bezüglich unſerer
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Nachricht , wonach ſich die Tochter

es Landwirths M. Sponagel hier beim

eueranzünden ſchwere Brandwunden zuzog ,
önnen wir heute mittheilen , daß das Kind

noch geſtern Nachmittag 5 Uhr an ſeinen er⸗

haltenen Verletzungen verſtorben iſt .
* Heidelberg , 5. Mai . Aus der Umge⸗

end an der Bergſtraße auf⸗ und abwärts von

ier kommen betrübende Meldungen über

ffeoben9
die in den letzten Nächten ent⸗

tanden . Nicht nur die Weiberge haben ſehr
Noth gelitten , ſondern auch an den Nußbäu⸗

men ſind die Erntehoffnungen zum größten

Theile zerſtört .

Zwingeuberg . 5, Mai . Nächſten Sonn⸗
tag findet auf dem Melibocus anläßlich der
Fertigſtellung des Melibocusthurms eine
Feſtlichkeit ſtatt, welche nach den bis jetzt

getroffenen Arrangements recht amüſant ver⸗

laufen dürfte . Sämmtliche hieſigen Ver⸗
eine werden ſich am Thurme verſammeln

und bei Geſang , Turnübungen und an⸗
deren erheiternden Spielen ſich vergnügen . Eine
gute Mufitkapelle wird coneertiren und da ein
prächtiger Platz vorhanden iſt , wird Tanz nicht
ausgeſchloſſen ſein . Auch an Corporationen
außerhalb ſind Einladungen ergangen , beiſpiels⸗
weiſe an ſolche in Darmſtadt , Worms ,

Mannheim u. ſ. w. Bei günſtigem Wetter

wird ein äußerſt reger Beſuch erwartet und

die Feſtlichkeit auf dem höchſten Punkte der

Bergſtraße eine recht gelungene werden.

2Käfertha

Er hatte ſich nicht getäuſcht . Klepper

maß ihn mit einem kurzen mürriſchen Seiten⸗
blick und ſagte dann :

„ Hören Sie Kupfer , ich habe da Etwas

über Sie erfahren , was mir nicht gefällt .

Ich halte im allgemeinen nicht viel auf

Leute , die ſich auf Wechſelverbindlichkeiten
einlaſſen , und insbeſondere bei meinen Leuten

. . . da iſt mir s erſt recht zuwider . Unter⸗

brechen Sie mich nicht , ich weiß , was Sie

ſagen wollen . Und wenn ihre Frau hun⸗

dert Mal bettlägerig krank iſt , ſo bleibts

ein unverzeihlicher Leichtſinn , einen ſolchen

Schuldbrief an das Schickſal auszuſtellen .
Ein Wechſel in Ihrer Lage

f.
es iſt un⸗

erhört ! Wenn ich nicht im Übrigen mit Ihnen

ſo wohl zufrieden wäre ich würde Ihnen

etwas anderes zeigen , als Ihnen aus der

Klemme belfen . Für dies Mal mag ' s

der Stadt Mannheim und Umgebung . ee en

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .
Frankeukhal , . Mal Zur Ergaänzung ] 3 Karl Müller , I

meiner Mittheilung in Nr . 99 d. Bl . die

Unterſuchungsſache des ehemaligen Polizei⸗
kommiſſärs Gſchwindt in Ludwigshafen betr . ,
kann ich Ihnen heute mittheilen , daß ſich in

den letzten Tagen Anhaltspunkte ergeben haben ,

welche die Wiederaufnahme der Unterſuchung

nothwendig machten . Der Inhaftirte befindet

ſich jedoch zur Zeit noch in Zweibrücken und

wird wohl auch bis zur nächſten Schwur ge⸗
richtsſeſſion dort verbleiben . G. 2

Speyer , 4. Mai . Im Laufe dieſer Woche

ſoll dahter im Saal des „Peterskeller “ eine

allgemeine Volksverſammlung ſtattfinden , in

welcher Herr Dr . Brund Schönlank , Redak⸗
teur aus München , über „ Erſtrebung des all⸗

gemeinen direkten Wahlrechts zum bayeriſchen
Landtag “ ſprechen will .

Kirchheimbolanden , 5. Mai . Am

Montag früh ſtellten 10 —12 Hobler der
Fabrik der Herren Ritterspach & Co. die

Arbeit ein . Die Forderung der Arbeiter
beträgt ein Mehr von 1 Pf . per Kiſtchen

Holzdraht , während von den Fabrikbeſitzern
nur ½ Pf . mehr bewilligt wurde . Heute

haben dieſelben die Arbeit jedoch wieder auf⸗
genommen , da ihre Forderung von Herrn

Ritterspach bewilligt wurde .

Heddesheim , 5 Mai . Es iſt uns er⸗

innerlich , daß die Nachtwache in unſerem

Orte vor ca. 20 Jahren von 8 Bürgern be⸗

ſorgt wurde ; ſpäterhin wurde die Zahl der

Wachehaltenden auf 4 reduzirt . Die Bürger

einigten ſich nun dahin , den Gemeinderath

anzugehen , zwei Berufs⸗Nachtwächter anzu⸗

ſtellen , welche aus der Gemeindekaſſe zu bezah⸗
len ſeien . Dieſem Wunſche wurde willfahren ,

bis vor Kurzem ein neuer Gemeinderathsbe⸗

ſchluß erſchien , wonach für unſere bemahe
3000 Seelen zählende Gemeinde die Nacht⸗

wache von nurleine m Wächter zu beſorgen

iſt . Mit dieſem Beſchluſſe kann ſich aber der

größte Theil der Bürger nicht einverſtanden

erklären , denn die Größe ſowie die Ausdeh⸗

nung unſeres Ortes verlangt , daß mindeſtens
2 Nachtwächter die Nachtwache hierorts zu

beſorgen haben . Es iſt uns kaum begreiflich,
daß die pekuniären Verhältniſſe hier eine
Rolle ſpielen ſollen ; wenn man auf dieſe

Weiſe ſparen will ,ſo iſt dieſe Art des Sparens

am unrechten Orte angebracht . Möge der neuer⸗
dings gefaßte Gemeinderathsbeſchluß außer
Kraft treten , und das frühere Verhältniß
wieder hergeſtellt werden .

„ Heddesheim , 5. Mai . Herr Haupt⸗
lehrer Winter , ein tüchtiger Muſiker , läßt
es ſich als Organiſt der katholiſchen Kirche

ſehr angelegen ſein , den Kirchengeſang zu ver⸗

edeln und hat derſelbe aus den Schulkindern

einen Kirchenchor gebildet , mit denen er Kir⸗

chenlieder , ja ſelbſt ſchwierige Compoſitionen
einſtudirt und zur Ausführung bringt . Wie
überall , ſo gibt es aber auch hier Leute , die

mit dieſer Neuerung unzufrieden ſind und

ihren Gefühlen darüber am Wirthstiſche Luft

machen . Herr Winter wird ſich aber nicht

irre machen laſſen und in ſeinem Beſtreben

ruhig weiterfahren , ſo hofft wenigſtens der

weitaus größere Theil der katholiſchen Be⸗

völkerung .

Gerichtszeitung .
o. Manuheim , 5. Mai . Vorſitzender Hr .

Amtsrichter Tröger . Schöffen : die Herren
Kaufmann Heßlöhl und Kaufmann Joh .
Müller von Schriesheim . Vertreter der Gr⸗

Staatsanwaltſchaft Herr Rechtspraktikant
Dr . Stoll , Gerichtsſchreiber Herr Rechts

praktikant Dr . Eckart .
1. W. Sachſenmeier von Heuchlingen und

Genoſſen werden wegen unerlaubter Aus⸗

wanderung in je 50 M. Geldſtrafe genommen .
2. Friedrich Lichtenberger , verh . Fabrikant

von Ludwigshafen wegen Verſendung von
Holzpulver durch die Poſt angeklagt , wird

freigeſprochen

fünfzehn . Ich werde ſie Ihnen in Be⸗

trägen a conto von Ihrem Monatsgehalt
abziehen . Machen Sie aber noch einmal
einen ſo dummen Streich , ſo ſind wir ge⸗

ſchiedene Leute . Merken Sie ſichs !

Kupfer ſtand , wie vom Donner gerührt .

Der Übergang der qualvollſten Furcht und

Sorge zur Erlöſung war ein ſo plötzlicher ,

als daß er ſogleich hätte Worte fin⸗

den können . „ O, Herr Notar ! “ ſtammelte

er endlich , mit Mühe ein Schluchzen unter⸗

drückend , „ Sie nehmen eine Centnerlaſt von

meinem Herzen ! “
„ Ja wohl, “ fuhr Klepper ihn an , „ und

ich ſetze voraus , Sie werden deſſen einge⸗
denk bleiben und nicht nachlaſſen in Eifer
und Pflichttreue .

Kupfer nahm das Geld mit zitternden

und ſonſtigen ſtimmbegebten jungen Leuten

drum ſein. Hier ſind die ſtebenundfünfzig Händen und ſchlich hinaus .

Inſerate :

Ausw. Inferate 20 Pfg . b. Zeile .

Einzel⸗Nummern 2 Pfg .

ed. Hausbürf ze von hier ,

erhält wegen Diebſtahls eine Gefängnißſtrafe
von 3 Wochen .

4. Magdalena Seitz , ledige Näherin von

Wiesloch wird wegen Unterſchlagang
Gefängnißſtrafe von 6 Wochen zudiktirt .

5. Emilie Riederich Wwe. von Dagna

wird wegen Ruheſtörung eine Haftſtrafe von

6 Tagen auferlegt .
6. Peter Stephan , verh . hrmann von

Oppau , zahlt wegen einer Uebertretung ſtra⸗

Fenpolizeilicher Vorſchriften ein Geldſtrafe
von 3 M.

7.
11

5 Botzner , led . Taglöhner von

Neuſtadt a. . , wird wegen Unterſchlagung

5 Gefängnißſtrafe von 2 Wochen be⸗
Aſt.
8. Bierbrauer Magdaleng Dietz Ehefrau

von Mundenheim , wegen Diebſtahls ange⸗

klagt , wird freigeſprochen .
Fälle werden durch Vergleich er⸗

edigt .

Leipzig . Eine für den geſammten Rechts⸗
ſchutz auterordentlich wichtige Entſcheidung
hat der zweite Strafſenat des Reichsgerichts
unterm 19. März 1886 gefällt . Darnach iſt
jeder durch eine Strafthat Verletzte berechtigt,
von jeder auch nur zufällig bei ? egehung der

Strafthat als Augenzeuge anweſenden Perſon
die Nennung ihres Namens und Adxeſſe zu

verlangen , um ſich ſpäter auf deren Zeugniß

berufen zu können , und kann im Weigerungs⸗

falle die polizeiliche Siſtirung des Weigern
den behufs Feſtſtellung ſeiner Perſcgnlichkeit
veranlaſſen , falls die Gefahr des Verluſtes

des Beweismittels durch

gründet erſcheint .

Briefkaſten .

M . H. bier . Unſeres Erachtens dürften

Sie Ihren Zweck auf einfacheren Wege da⸗

durch erreichen , daß Sie der Behörde — vor⸗

ausgeſetzt , daß die Sache ſich ſo erhält , wie
Sie angeben — rundweg Mittheilung machen .

Hebrigens iſt das „Eingeſandt ? ſowohl hin

ſichtlich der Form als auch ſeines Inhaltes

zur Veröffentlichung nicht geeignet .

Rohſeidene Baſtkleider (qanz
Seide ) Mk . 15 . 30 Pfg . per

kompl . Robe , ſowie ſchwerere Qualitäten

verſend. bei Abnahme von minbeſtens zwei Roben zoll⸗
frei in' s Haus das Seidenfabrik⸗Depot 8. Hennsberg
(K. u. K. Hoflief. ) Zürfoh. Muſter umgehend. Briefe

koſten 20 Pf. Porto .

Möbel⸗Lager
von 4482

J . Schönberger
T. . 13 . Goldene Gerſte . I 118 .

Mbonnementsbeſtelungen
auf den

General⸗Anzeiger
der Stadt Umgebung

Monat Mai
werden von dem unterzeichneten Ver

lag , von unſeren Trägerinnen und
Agenturen entgegengenommen .

Abonnementspreis

pro Monat nur 30 Pfg .
Zu zahlreichem Abonnement ladet er⸗

gebenſt ein

Verlag des General⸗Anzeiger.

Beim

tritt in ſein Bureau begegnete er dem Blick

des kleinen Bureauvorſtehers , welcher ihm
freundlich zunickte , und nun wußte er , wem

er die glückliche Rettung zu danken halte⸗
Er ſetzte ſich zum Schreiben nieder , aher

nie war ihm die Arbeit ſchwerer gefallen
als heute . War doch ſein Herz zum Zer⸗

Nichtermittelung be⸗

——

ſpringen voll . Am liebſten wäre er ſogleich
4

nach Hauſe geeilt, um die widerſtreitenden

Empfindungen ſeines Innern am Herzen
der treuen Gattin austoben zu laſſen .

Endlich ſchlug die Feierſtunde , und mi

glückſelig pochendem Herzen ſchritt er dem

heimathlichen Herde entgegen .

umarmte und küßte .

(Fortſetzung folgt.)
— —

Sein Ank

litz glühte , ſein Auge leuchtete , als er Betiß
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2. Selte . Geueral⸗Anzeiger 7. Mat .

Verkauf und Vermiethungen
5. Häuſern , Werthſchaften , Wohnungen ,
Läden ꝛc. beſorgt 2478

Agent L. J . Scherner . J 5, 5.

Rohrſtühle n Strohſtühle
werden billig und gut
894 7. 25 ,

Empfehle mich im und
Wichſen von Möbeln , ſowie im
Putzen und Wichſen von Parquet⸗
böden . Billige Preiſe , ſolide Arbeit .
2896 Emil Apfel , Schreiner, 24 , 15

Frau Lauenſtein , 8 2, 15 , 4. St .
bringt ihre

Feinmäſcheren
in empfeblende Erinnerung . 1298

ine Parſhie Beltfedern
Alltaſt ahmugeben . 8 3 6 . 3285

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht ,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werden ſteis placirt burch 1294

Frau Klar , J 3, 21 .

Empfehle mich den geehrten Herr⸗

8 ſowie Mädchen als Verding⸗
rau unb ſichere reelle und punkiliche

Beblenung zu. 2455⁵

Frau Horn , G 4, 3.

Solſde Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d. Fr . Schmidt , H 3, 2, 3 St . 12808

Zum Stricken wird angenommen .
178 L 4, 6, 2 Stoc .

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .
Räheres im Verſag . 4438

Zum Nühen wird angenommen in
A. außer d. Hauſe . F 4, 5, 2. St . 3892

Ein Keind in Pflege geſucht
3856 2 10, 20, Lindenhof, , 2. Stock .

Pfänder
Werden unter strengster Verschwiegen -
neit in und aus dem Leihhause be-
Sorgt . EK 5, 10 %/11 , 8. Stock , 1. Thüre .

Mfänder werden in und aus dem
Leihhaus beforgt . Unter größter Ver⸗
ſchwiegenheit . C 3. 15 part . 345

Für Bäcker .
Ein Haus n beſter Lage

1 1177 / unter ſeh günſtigen Beding⸗
enen zu verkaufen . An

E
zahlung —6000 M. 4252

Jenn Klein , Lüdwigshafen a. Rh .

Bauplätze
ohne Anzahlung am Anfang der

Waldhofſtraße gelegen , in beiiebiger
Größe ſehr preiswürdig unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Näheres F 5, 23, 2. Stock .

Ein kleines Magazin ( 2 ſtöck. ) auch
für Werkſtärte ſehr geeignet , zu ſehr
belligem Preiſe und vortheilhaften Be⸗

dingungen verkaufen . 3571
Näheres F 5, 23 , 2. Stock .

60 Kupferſtiche “e

3657

aus dem 15. Jahrhundert , ſpaniſche
Anſichten : Landſchaften , Schlöſſer
Slädte ꝛc. zu verkaufen . Näheres ,
ſowie anzuſehen in der Expd . d. Bl .

Gartenmöbel zu verkaufen .
Mehrere Garnituren Gartenmöbel

billigſt in der Möbelhandlung von

Daniel Mannyeim ,
3886 G 8, 19.

Ven Hauſe G 3, 12 iſt die Taden⸗
Facade , als : 2 Fe ſter , Thüre ,

Gewände , Laden , ferner eine faſt neue

Stiege billigſt zu verkaufen bei 3335

Daniel Aberle .

Eine Wurſtfüllmaſchine and eine

Eigarrenpreſſe zu verkaufen .
Reparaturen werden angenommen ,

ſchnell und billig beſorgt . 9022

Welß , H 3, 14.

Eine noch gut ervaltene

Einger⸗Maſchine
billig zu verkaufen . I 5. 1. 4498

Ein ſehr

gutes Tafelklavier ,
von Keim E Günther , wegen Um⸗

zug preiswürdig zu verkaufen . 3926

Näheres 2, 16 , 2. St .

1 ſchönes Schlafkanapee und
1 ovaler Tiſch blig zu verkaufen .
K 3, 12, 2 St . b. Tapezier . 4443* U

Pfänder werden in u. aus d. Leihhauſe
heſ . Schwetzingerſtr . 33, 2 . St . 3921

Hunde werden geſchoren
und gereinigt in und außer
dem Hauſe . 3460

1 8 Seibel ,

Ein Epider , weiß mi!
braunen Flecken , zugelaufen .
Abzuh . gegen Einrückungs
gebühr . 4496

eeeee

Ein Kinder⸗ ken⸗getinhen
berloren . Abzugeben gegen Belohnung
in der Exped .

2

Getragene 18e u. ne
keiver kauft 3381

Douiſe Hebel Ww . , K 3, 17 .

Gebrauchte BRücher
kauft F . Nemnich , Buchhandlung und

Antiquariat . 1486

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft zum höchſten Preiſe . 3829

Karl Couo , E 4, 5.

Eine gebrauchte 4494

Copirpreſſe
zu kaufen geſucht Nährres im Verlag .

Rothe 3

Fandflein⸗Helegplüt ' chen,
ſowie Solnhofer , beide 27 auf 27
Uim. , zu kaufen geſucht .
4491 8 9

5 Bruthühner

75
eeee 0

Schwarzbraune
Stute , 10jährig .

unfür mittleres Gewicht ,
fromm und leicht zu reiten , ſicherer

Springer , billig zu verkaufen .
von Melgunoflf ,

Lieutenant ,
D ragoner⸗Kaſerne .

Weinheim .

Ei eföck. Wohnhaus
mit Wele u.

10 an ter Geſchäftslage , ſofort

4172

Ae günſtigen Bedingungen billig zu
verkauſen . 3077

5 en wem ſagt die Erpedition d. Bl
8

Hausen beſter
zu jedem Geſchäft

deignei

Näh. im
3964

Ein Vogelkaftgzu verk .
Merlaa .

ine neu aufgearbe tete Polſter⸗
Garnitur ehr bill . zu verkaufen .

8485 FJ. Lotter , N 2, 11.

Meyrere gebrauchte Kanappes , Schrän⸗
ke u. Chiffoniers billig zu verkaufen
4342 2 .

Ein 4ſitziges Comptoir⸗Wult und
1 Comptoir⸗Abſchluß 1

verkaufen .
3633 2 . 10

Eine Ladentheke und ein Glaskaſten
billigſt zu verk. UH 2, 10 . 3885

Gebrauchtes Möbel u. Bettung
jeder Art z, verk . ti 7, 8 . 42280

Billig zu verkauſen!
Bettladen , neue und alte ; ſowie
verſchiedenes andere Möbel . 4405

20 2 „ 6, Nec argärten .

Eine ſchöne Zither N
9 zu verk .

4200 G 5. 14, 2. Stock .

Ein noch neues 715 555 mit

Kugellager billig zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 4156

Ein noch

ſehr wenig ge⸗

fahrenes 52

Bicycle
preiswürdig

zu verkaufen
T 5 . 5 . II

1 gebrauchte , ſehr gute Schneid r⸗
Nühmaſchine zu verkaufen .
3443 F 4, 18 .

4171

Doppelleitern
für Malei , Tüncher u. Tap ' zier billigſt
in verkanfen . G 4. 6, part . 2609

2 Hängelampen ( . Petroleum ) und

Sopha ' s ( faſt neu ) zu verk.
4447 0 1. 9, 2 Etoge .

Mädchen die gut koche können
Hausarveit übernehmen , finden ſofort
Stelle ; Mädchenjeder Branche mögen

ſich auf zeit melden bei 12776
Frau Neubeck , H 1 ,

Ein junges Madchen taßs über für
Hausarbeit geſ. Nah . i. d. Erped . 4305

Schönes weſßbuch nes Spälterbe Madchen , wilche nahen konnen

roken billig zu verkaufen . 4806 geſucht in der S bbirmfabrik von 4364

Ch . Scharf . O K. 4. E. Schmidt , Kaufhaus .

Hobelbänke zu verkaufen . 3897 Ein Dde den gel . E5 1. 81 2477
B. Diebold , U 6.

Hobelbänke neue U. gebrauchte billig
u verka ſen bei 55

Karl Appel , Schreinermſt . H 4 .

Ein kleiner Seidenpudel zu ver⸗

kaufen . J 3. 10/1 . 360⁵
Zwei friſchmelkende Geiſen

ſehr billig zu verk . 4320
B Diebold , U 6.

Zu verkaufen
20 Paar gut erhaltene Fenßerläden .
4081 Weißes LNamm .

Ein reuer s⸗ſpäng .

gordwagen,
I Stoßkarren , ſowie

1000 Srück Seſgen , —9 Cm. breit

zu verkaufen 3, 18. 3522

I noch azut erhaltener Wagen ( auch
für Metzger geeignet ) , Chaiſengeſchirr

Putzzeug , Peitſche billig zu verkaufen .

3418 P 6, 12, 1 Stiege .

Eine gute Ziege au perkaufen bei

Fr . Müller , Neckarg . 2k 5, 9. 4385

„ wrißer Slogutferhund
zu verkaufen . 5421

2 7, 3.

Dickrüben
1 verkaufen, R 4, 15 4260

e Gesnel
Für einen uns beſtens empfohlenen

jungen Mann , welcher ſeine Lehre in

einem Stuttgarter Colonialwaaren⸗
Geſchäfte en gros erſtanden , eine

hübſche Handſchrift beſitzt , in der

doppelten Buchtührung ꝛc. erfahren iſt ,

ſuchen wir bis Mai⸗Juni eine Comptoir⸗
ſtelſe in einem Waaren⸗ , Bank⸗ oder

Fabrikgeſchäft und ſehen geſl. e
entgegen .

Renner c (0.
Ein gebildetes Fräulein wünſcht

Stellung zu e Kindern in einer
feinen Familie . Offerte werden unter
No. 4506 an d. Exved . d. Bl . erbeten .

Lehrling.
Inein hieſiges Speditionsgeſchüft

wird ein junger Mann mit guten Vor
kenntniſſen in de Lehre geſucht. Ein⸗
tritt kann ſoſort erfolgen . Se bſtge⸗
ſchriebene Offerten ſind an die 3 4
d. Blattes unter Chiffre 0 . B. 3947

zu richten . 3947
2

Lehrling geſucht .
Ein braver Junge , Sohn ordentlicher

Eſtern , welcher genügende Schulkennt⸗
niſſe beſitzt , findet bei dem Unterzeich⸗
neien bei treier Siation gute Lehrſtelle .
Gelegenheit zur tüchtigen Ausbil⸗
dung iſt geboten .

Eugen Baum ,
4397 Buchdruckerei in Viernheim .

Ein braver Junge als Lehrling
geſucht. 4213

J . Lotter N 2, 11 Tapeziergeſch .

4060 In einem hieſigen Bank⸗

geſchäft iſt für einen jungen
Mann , welcher gute Schul⸗Zeugniſſe
beſitzt , eine Lehrlingsſtelle offen .

Es wollen Offerten unter W

B Nr . 4060 in der Expedition
dieſes Blattes abgegeben werden .

Ein ordentlicher Jun ge in die Lehre
geſucht . A. Gruber , Bau⸗ und
Möbelſchreiner , G 7 9. 4182

Ein ordentlicher Junge wird in die
Lehre geſucht. 3381
G. Jſeumann , Schuhmacher , B 5, 3.

Ein ordentlicher Junge kann die
Küferei erlernen . 4314

Mich . Weiß H 6, 3/4 .

Ein braver Junge wird in die Lehre
geſucht . Jakob Heinz , Schmied ,
3423 20 2, 19, Neuer Stadti heil.

1 ordentti . Junge kann das Schuh⸗

macherhaudwerkt erlernen . 3430
Durler , G 3, 9.

Spenglerlehrting a1 3798
Karl Keſſelheim K 3, 11 .

Ein ordentlicher Junge in die Lehre
geſ . Fried . Hemmer ,E 5, 19 . 4066

Eine geſetzte Perſon wunſcht Stelle
als Haushälterin zu einem Wittwer
E 7, 10. 4434

Ich empfehle mich als Krankenwär⸗
terin . • 2

Fläu Hauer H4 . , 23 , 2 St . rechls .

Lehrling
gewünſcht in einem feinen

Näheres im Verlag .
Ein baaver Funge in die 275 15

4099 G. Kaps , Tapezier B 2 4.

Ein Mädchen , aus achtbarer Familie ,
welches g ündlich nähen und 1

kann , auch die Hausarbeit verſteht ,
paſſende Stelle . 985

B 5, 8, 3. St . , Hths

Ein abere
Maſchinenfühter,

gelernter Schloſſer , zum baldigen 85tritt geſucht. 405

Näheres in der Exped .

Mehrere gute 8ſof. geſ G 7, 2/3 4152

Möbelſchreiner geſ .

Möbelſchreine ezd4415

Ein ordentl .
5

in die Lehre geſ .
C. Kirſch , Kupferſchmied , K 6,2. 3997

Ringſtraße . 44⁴8

ochaus , iſt pr. 1. Juli
oder 1. Aug . eine Par⸗
terrewohng . , 6 Zimmer ,

2 Manſarden ꝛc zu v.0 Näheres daſelbſt .

1 15 13 8. St . , 4 Zim . Küche
nebſt Zubehör , Gas⸗ u

Waſſen 2 ung , Glasabſchluß , an nille
Leute zu vermiethen . 3889a

Näheres 4. Stock rechts

T 6, 6 ein leeres Zimmer
zu verm . 4222

Z20 1, n. Staduh . , 1 ſch. Woh⸗

Meßpl . v. —4 Zimmer , per 22 Juni
nung , Ausſicht . ⸗Thal ,

bießbar , zu verm . Näh 3. St . 4501
7

1 eine ſchbne Wohnung.4J 9
1

zu berm . 4020
77

eine Wohnuug mit2E 1, 12 Garſen „ v 4210

Meyrere Wohnungen zu veim .

75
bei Emil Klein , Agent .

11 . 4¹58

Ariedrichsſelderſtr. St . Frank⸗
furt eine Vart . ⸗Wobn u

1 leere

Wohn . ſogl . zu verm . Näh . 2 S 6594

921 bisver als
2Zimmet, verwendet per Anfang
oder Mitte Juni zu verm . 5813

4, 12 , 6 Sieber oroßer Mayerhof .
2 8 * *0 4Eine schöne Belle - Hage,

beſtehend aus 6 Zimmern u. Badezimmer
mit Gas⸗ und Waſſerleitung , per ſofort
oder ſpäteſtens bis 1. Juli
zu veumiethen . 4000

Zu erfragen G 8, 7, 3. Stock .

Dritter Stock zu vermierhen 4

Zimmer , Küche , Manſarde nepſt Zube⸗
nör per 1. event . 15. Juni . Zweiter
Stock : 4 Zimmer , Küche , Manſarde
per I. Juli event . 15. Juli zu ver⸗

miethen . Auch kann der 2. u. 8. Stock ,
beſtehend aus 8 Zimmern Küche , Man⸗

ſarde und Zubehör ganz vermiethet
werden Näßberes G 5, 5. 4184

Ein ſchöner 2. Stock abgeſchloſſen ,
beſtehend aus 8 auch 4 Zimmer , Küche ,
Keller nebſt Znbehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗
buſchſtraße . 4388

2 Wohnungen zu ver miethen
Stocmann Mayerhot Ludwigshaf . 3217

Ein Ziumer mit Küche im
ten Siock zu vermierhen . 48

Näheres T 3, —a

( Schlafstellen )

Ollene Lehrlingsstelle.
Ein Rhederei⸗ und Spedttionsgeſchäft

hier ſucht zum ſofortigen Eintritt einen

mit den nölhigen Vorkenntniſſen ver⸗
henen Lehrling , welcher bei guterHuctiſthen entſprechende Bezah⸗
lung erbält . Salbſgeſcriebene Offerien
mit Chiffre M. B. 3946 nimmt die

d.
855 entgegen . 8946

Ein mittelgroßer Weinkeller,
womöglich in der Oderſtadt , zu miethen
geſ. Näh . in der Exved . 3635

Für eine Kaffeebrennerei 1 Lotal

Bauſchreiner geſucht J 7 0 5557
8 Stück gebrauchte , aber noch gute

Deeimalwaagen von —25 Etr .

Tragkraft billig abzugeben . 2529

Ferd . Abe I F 28.

Nähmaſchine , faſt neu , zu ver⸗
kauten , ev, auch auf Abzahlung .

Näheres im Verlag .

Eine noch gut erhaltene Nähma⸗
ſchine zu annehmbaren Preiſe zu ver⸗
kaufen . Näheres bei 4464

Snuſanna Echt , Käferthal .

Ariſton , Drehorgel 20 Stück
ſpielend , billigſt zu verkaufen . 4421

J 1, 8, 8. St .

Ein keeiner gebrauchter , jedoch im
beſten Zuſtand befindlicher Kaſſen⸗
ſchrank , wegen Um ug billig zu ver⸗
kaufen . Näheres im Verlag . 4128

Ausge eichnet neue Federn ſowie
neue Betten und gebrauchte billig zu
vetkaufen . T 2 22 . 4343

1 Stück ¼ Srück gebrauchte EWein⸗
faß zu verkaufen . 4433

B 5, 7, parterre .
Eine Parthie leere tübel . Maurer ,

Gypfer zu Abfuhrkübel billig zu verk .

Schneider geſ . K 2, 11, 4. St . 4396

Ein junger Hausburſche ſofort
geſucht . Großer Mayerbof . 2485

Echulentlaſſene Jungen

—
— —5Off . u. B0 2149 d. Exp .

Wohnung deſ.
für Metzger oder Bäcker

geeignet zu vermiethen . 4212

H 25 10 ein Laden mit
für leichte Arbe! geſücht . P 6, 4. 4495 Immer zu v.

Tüchtige In beſter Lage

Läden2 2 Mauneims

Taillenarbeiterin „ r ete den
geſucht. 5

4130

Kunzweiler , F7 , 19 .
Eine ſleide rmacherin und vehrmad

chen geſucht . 8 1, 8. Hth . 3. St . 3832

Eine Scheukamme für Tags
über ein Kind zu ſtillen ſofort
geſucht . Nah . i d. Exped . 4240

Ein ſchulentlaſſenes Mädchen zu
1 Kinde geſucht T 2. 14, 2 St . 3569

30 —40 tüchtige Dienſtmädchen ,

weiche Haus⸗ und Feldarbein vernehen ,
körnen ſofort eintreten bei Freund ,
Verdingfrau in Käferthal . 524

Gut ewpfiohlene Madchen jeder Art

4844 3, 22 . ſuchen u. finden Stellen bei Fr . Härlin ,H 5 1. 2
Eine gebrauchte 10Cir . Waage zu — 5

verk. Näh , b. Senn H 7, 7. 4201 Ein beſſeres Mädchen in eine

Ein ſtarker gebrauchter Rinderwa⸗ Wirthſchaft zum Serviren geſucht.
gen zu vrkau en. 2 2, 2 43803967 2 %, 11 , Wirehſchaft .

Einige Paeichten alns , gutes Bau⸗ Schulentlaſſ ne Mädchen für Strumpf⸗
hols , Lalten ꝛc. zu verk. 1 6, 6. 3518 nähen geſucht bei 4289

Gebrauchte Oſenſteine u. ein Spar⸗ „ Lümmermann , U g. 4.

kochherd zu verk B J, 12. 4088 Tücht . Miiocge

gelhass ( Taubfägearbelt ) , Stelle 8 2 18. 8
55

einem100 %%0 % mm zum Verkaufe ausgeſtellt .
8854 Schwetzingerſtr . 74 —75

tagsüber IU
5, 27.

Ein
Kinde geſucht .

Maädchen

N ein ſchönes zu vergeben . 3709Lokal RNeichspoſt , 0 1, 11 .

— — —5 —

( Wohnungen . )

4 2 2 1 ſch. Wohng . ( 2 Zimmer ,
9 Kammer und Küche) , an

anſt ruhige kl. Familie per Ende April
zu vermiethen . 3517

Näheres nur im 8. Stock .

B
5
5

der 3. Stock , 5 Zimmer ,
7 nebſt Zubeh. per 1. Auguſt

zu — — 4435

B 65 5 iſt im Hinterhaus e. Woh⸗
nung mit 3 Zimmer

Küche u. Zubehör an eine ſtille Famtlie
31 vermiethen . 4449

Gebr . Heidelberger, E 5. 18.

0 4, 82 Partertez , alis Comp oit
zu verm. , 95 Wunſch mit

kleinem Maganin . Näb. „ St . 89 9

II 9 ein gößeres Magazin mit
Gasmotor zu verm . 3649

2, 14 iſt der 3. St . , 8Zimmer ,
Zubehör ſowie d. 4. St .

75 5955 Hof , 4 Zimmer , Küche zu
ieihen . 4013

2. Stock ſofort zuI 8 ER I. und 2
9 . 9 u

3717vermiethen .

F 5 15
2. St . Hth . Schlafſtelle
zu verm , 3849

F 6 4. St . , 1 ſch. Schlafſtelle ,
7 auf die Straße geh. , an 1

ſol. Arb . ſogleich zu vermiethen . 3588

H 6 6 ein Zimmer mit Bett an
2 ein Mädchen z. v. 4262

E 2. Stock , Vorderhaus ,J 5, 15 Stel 4493

J 7 Laden Schlafſtelle an ein
9 anfländiges Mädchen , wel⸗

ches arbeiten gebt z. verm 4480

I 85 0 Schla ſtelle f einen jungen
9 Mann 9. leer z. v. 4208

Schlafſtelle mit Koſt .

72 th . parterre , Schlaf⸗12 12 Faue zu verm . 4439

7 3. St . Schlaffelle m. Koſt
1 65 2 zu verm . 4325

II Be Treppen ein chön möbl.
9 , 9 Zimmer mit ſehr guter

Benſion an 1 o. 2 Herrn z. ver . 4151

F 4 19 ein mobl . Zimmer an
7 einen ſoliden Hearn

zu vermiethen . 3568

F 4, 9
3
2 St . Ein ſchön möbl .

Zim er z. verm . Auch

werden —25 anſtändige Herrn zu gutem
Mittagst ſch angenommen . 4418

F 4, 143 8. 1 85
vermi 5idet 4502

f 5＋ 5, 5 1 5 19 855 ſof. 4057

6 8 20 orechtsſ e möbl . Par⸗
9 198 * v. 4383

H2 , 11 Imbol . barterrezimmer
zu verm 4199

LL 6, 6 * St . möbl . Zimmer zu
nermielhen . 4115

2. St . mobl . Zimer m.N 5 2 Koſt a. ſol Arb . z. v. 4856

N5r Jeinf möbl . Zimmer zuverm .

1 — Näh. E 2 1 Laden
— —5

4 , 4 foſt18

P 3.
R 6, 2

können einige Herren Koſt
und Loges erbalten . 3883

parterte , Koſt und Woh⸗
nung . 100

I parierre . Koſt u. Logis .＋ 59 25
6 3834

Zwei annandige junge Leute
erhalten Logis u. Koſt am Familien⸗
tiſch bei zwei ruh gen Leuten . 4238

1 5. 17 part rre .

Für Meßleute .
Guten bürgerl . 1 u. Abend⸗

tiſch zuf . 75 Pr O 4, 4360

Guten bürgerlichen Mittag⸗ und
Abendtiſch erhalten jung : Herren
bi igſt . Näh , b. d. Expd . d. Bl . 4476
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8. Gelte .

Freund jr., 38

5 F 2, 9. — 8

Nach Maaß . 8
8

5 —
1 empfehle mein reichhaltiges Lag

1 *
92Pariſer

Fiſchbein⸗Corſetts,
diſche,

nach

ärztlicher

Borſchrift,

22 22
„ „ Damen - Mäntel - Geschäft ,

5
1 N

— 8
I No . 5 , Breitestrasse .

1 E 8

er in

vom hilligsten bis zum feinsten Genrve .

Alufertigung nach Maaß unter Garantie

6 Lina Riegel ,

Zur Sommer⸗Saiſom

Damen - Mäntelg

. , Wee,

Bekanntmachung . 700
Beehre mich hiermit die ergebene Anzeige zu machen , daß ich im Olt ,

B 5, 2 ein

Geschäfts - Bureau
Daſſelbe umfaßt Geſchäftsvermittelungen aller Art , als : Annahme

Wer Berwaltung von Slufern und Vermögen ; Uebernahme von Fahr

Weverſteigerungen , Beltreibungen von Ausſtänden feder Höhe hier
2 Ah Auswärte ; ſowie Incaſſo ausſtehender Forderungen gegen 1

Veitte ung in Klageſachen bei dem Bürgermeiſteramt , Anfertigung von
Schiſßz ücken , als Klagen , Geſuchen , Mieth⸗ und Kaufverträgen und Veſchaffung
von Wtalien ꝛc. 2c.

Aearh meine langjährige Thätigkeit als erſter Gehilfe hieſiger
Rechtsanzsälte bin ich in den Stand geſetzt , allen in dieſes Fach ein⸗

ſchlagenden Muforderungen zu entſprechen , und werde die mir übergebenen
Aufträge al das ſchnellſte und prompteſte ausführen gegen müßige
Vergütung .

B 5, 2. Gg . Anstett . B 5, 2.

errichtet habe .

—

22

5

ee

2Trioot Taillen
5

Kleidchen und Blouſen ,
Ein hervorragend großer

u . geſchmackvoller Aus⸗
Damen Somr

wahl , nur ſoliden Qua⸗
De angegebene

litäten , anerkannt beſtem gegeben
Schnitt , von M . . 50 . Weinheim , den 1. Mai 1886 .

in jeder Preislage , bis J . A .

eeelessseeο,ꝭj =

wegen Aufgabe meines fertigen Kleider⸗Geſchäftes an hieſigem Platze ,
ehend in Herren⸗ , Knaben⸗ und Kinder Anzügen , Ueberziebern ,

EDamen Sommer⸗ , Regen⸗ und Kinder⸗Mänteln und Mautillezi
—

Die angegebenen Gegenſtände werden zu allen annehmbaren Geboßten ab⸗

Heekmann .

NB. Vopt 1. Mai d. J . ab ſind die Bürgermeiſterämter zur Entſcheidun
über Anſprüchze bis zum Werthbetrag von M. 60 . — zuſtändig und werden d

Gebühren deer Rechtsanwälte ber Vertretungen in dieſer Inſtanz nicht mehr erſez

Fellenfabrik u. Dampfschleiferei
Ludwigshafen a . Rll .

Empfehle mein Lager in beſt engl . und deutſche

Gußſtahlfeilen und Raſpeln
aller Sorten zu Fabrikpreiſen . In meiner Schleiferei werden alle Werkzeuge 6.
zum Schleifen und Polliren angenommen und billigſt berechnet .

Hochachtungsvoll

4460

1n M . 40 empfichlk — eeee

J . Hochstetter , 1
8 2 0

,
ter.

Mulkerei⸗Genoſſenſchafl . Seckenhein.
2 8 (Eingetr . Genoſſßenſchaft)
A AHAAZZT

Herrenhemden
à K, A, 5 , 6 Mk .

Aragen, Manſchetten , Gravalten ,

Taſchentücher , Hoſenträger,
Hormal⸗Cricotunterkleider ,

( System Prof . Dr . läger ) ,
für Herren , Damen und Kinber

beginnen .

Beſtellungen nehmen entgegen :

Herr Berth . Fuhs ,

wir vom 1 . Mai ab mit “ dem Verkauf unſerer

Molkerei - Produkte

Herr J . Groß , F 2 , 6 .

7 , 10 .

Geſchäfts⸗Eröffnung u . Empfehlung .
Dem geehrten s

ben
Mannheim die Mittheilung , daß

P . Heinz ,
in der Nähe des Bahnhofes , Reſtaurativn Heinz . 4299

rcN2

TLouis Lächele ,
Pfläſterermeiſter

H 1 , 9 MANNHEINM H 1, 9

bringt ſeine Pfläſterer⸗Arbeiten , ſowie auch die Ausfüſbrungen jeder
Art von Cement⸗Arbeiten , als : Trottoirs , Betonirungen ꝛc. zc. ,
nebſt Asphaltirungen in empfehlende Erinnerung und ſichert unter Ga⸗
rantie für nur ſolide , zweckentſprechende Arbeiten die billigſten

Preiſe zu. 3596

BittesetzensSiesich
mit der Frucht⸗Saft⸗Preſſerei von V. Trippmacher , K 2, 18 hier
in Verbindung und verlangen Sle den Proſpect über blutreinigende , blutbildende ,
verbrauchte Stoffe ausſcheidende natürliche Präparate , der gratis verſendet wird⸗

Dieſe Präparate haben ſich glänzend bewährt , viele hoffnungsloſe Kran ken

—

A0 56 f
9 Herr G . Volz , N 4 . 22

„ woſelbſt auch jede weitere Auskunft ertheilt wird . 4263

am Pfeſter, ——
5

0 2 , G . ICarl , A. Maxer , Auskunftsbureau E 4, . 8

7

— 28 mare,

lehe . Dann wird jener Andere ge ' bettet ſein und wird die Millionen Fräuleig
Margarethen ' s heirathen .

Herr Fortunat ſchwieg. ˖
Er konnte doch dem Marquis nicht ſagen : „ Meine 40,000 Franes ſind

ohnehin verloren . . . Das weigßz ich nur zu gut ! “
Der Marquls erhob ſichg
— Kommen wir zur Scche ! ſagte er . Geben Sie mir die 500 Louisd ' os

die Sie mir bringen wollten .. und dann gute Nacht !

Herr Fortunat hatte ddieſe Aufforderung ſchon lange erwartet ; dennoch

zuckte er nun zuſammen .
— Sie ſehen mich ir Verzweiflung , Herr Marquis , erwiderte er

Das iſt auch der Grund , nweshalb ich Sie ſo lange warten ließ ... ich hoffte ,

unen Bankier zu treffen , der mir ſonſt ſtets gern gefällig war Herrn

Bertomy . . . Sie kennen ihn ja .. er hat die Nichte des Herrn Andrs

Fauvel geheirathet
— Zur Sache ! „. bitte ! drängte der Marquis .

— Nun denn . es iſt mir unmöglich , dieſe unglückſeligen zehntauſend

Francs zu beſchaffen .
Der Marquis iwurde erſt leichenblaß , dann purpurroth im Geſicht .
— Das iſt ein ſchlechter Scherz ! rief er .

— Leider nichſt!
— Sie wiſſen aber doch, fuhr der Marquis in drohendem Tone fork⸗

daß ich das Geld heute brauche . . . ich muß es haben !

Herr Fortuna zuckte die Achſeln .
— Es hing nmicht von mir ab, ſagte er . Ich rechnete beſtimmt auf den

Eingang von Zahlringen . . . Aber , unterbrach er ſich , indem er ſich mit der

Hand vor die Stirin ſchlug , können Sie denn dieſe Summe nicht von einem

Ihrer Freunde erkangen .. von dem Herzog von Champdoce oder dem

Grafen Commarin ? . . . Das iſt doch eine Idee .

Der Marquiis war nichts weniger als naiv ; im Kampf mit den Schwie⸗

rigkeiten , die er zin überwinden hatte , war ſein Geiſt geſchärft worden . Die
letzte Aeußerung Fhortunats machte ihn ſtutzig .

— Wie ! ſälgte er in mißtrauiſchem Ton . Das rathen Sie mir ? . 4

Sagten Sie nicht noch vor Kurzem zu mir : „ Am meiſten wird Ihnen zu

ſtatten kommen , daaß Sie nie in Ihrem Leben etwas von einem Freunde ge⸗

borgt haben . Eirz gewöhnlicher Gläubiger ſchweigt , ſobald er bezahlt iſt .

Ein Freund aber uht nicht bis alle Welt weiß , daß Sie ihm zu Dank ver⸗

pflichtet ſind für diſe Unterſtützung , die er Ihnen gewährt hat . . So

ſprachen Sie und ftigten noch hinzu : „ Hüten Sie ſich alſo , Herr Marquis ,

vor Ihrer Hochzeit ärgend einen Ihrer Freunde um ein Darlehen anzugehen .

Noch haben Sie Eredit , aber der Boden , auf dem Sie ſtehen , iſt unterminirt .

GOortſetzung folgt . )

verdanken denſelben ihre Wiedergeneſung und Geſundheit und ſollte Niemand die

Hoffnung aufgeben , bevor er einen Verſuch mit ſolchen gemacht . Atteſte liegen

zur Einſicht auf . 2665

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny .

(Fortſetzung . )

Drittes Capitel .

Als Herr Fortunat von ſeinem Beſuch in dem „Muſter⸗Hotel “ nach

Hauſe zurückkam , fand er dort den Marquis von Valorſay , der ihn ſchon ſeit

mehreren Stunden erwartete .

— Ah! . . . Was ſoll das heißen ? rief der Marquis dem Eintretenden entge⸗

gen . Meiner Treu . . ich bin hier faſt eingeſchlafen ! . . . Wie ſpat iſt es

jetzt ? Halb eins ! Und um zehn Uhr wollten Sie mich erwarten ! Das geht

doch über die Grenze des Erlaubten hinaus . Sie nehmen ſich ſehr viel heraus .

Wiſſen Sie , daß mein Wagen ſeit halb zehn unten ſteht und daß meine Pferde

ruinirt ſein können ? . . . Ein Geſpann , das 12,000 Franc gekoſtet hat !

Herr Fortunat hatte geduldig den Redeſtrom des Erzürnten über ſich

ergehen laſſen .
— Sie müſſen mich entſchuldigen , Herr Marquis , ſagte er nun . Wenn

ich Ste gegen meine Gewohnheit ſo lange warten ließ , ſo geſchah es nur , weil

ich in Ihrem Intereſſe thätig war .

— Nun , wie ſtehts ? rief der Marquis , ſich in einen Lehnſtuhl werfend .

Sprechen Sie ! Ich höͤre.

Ich habe , fuhr Herr Fortunat fort , einen Plan erſonnen , alle Ihre

Güter für vierundzwanzig Stunden ſchuldenfrei zu machen . . . Wir werden

unſere Maßregeln ſo treffen , daß dann ſofort eine Schätzung derſelben vorge⸗

nommen wird . Durch dieſe wird natürlich erwieſen , daß Ihre Güter ſchulden⸗

frei ſind . Sie werden die Schätzungsurkunde dem Herrn Grafen von Chalüſſe

zeigen und dadurch alle ſeine Bedenken beſeitigen . . . Das Mittel an und für

ſich iſt ſehr einfach . Schwieriger war es , das zu ſeiner Ausführung nöthige

Geld zu erlangen , doch ich habe auch dieſes mir geſichert . Alle Ihre Gläubiger

bis auf zwei haben zu dem Manöver bereitwilligſt ihre Zuſtimmung gegeben .

Allerdings wird Sie der Spaß etwa 26,000 Francs koſten .

Der Marquis von Valorſay vermochte ſeine Freude nicht zu verbergen

— Dann iſt das Spiel gewonnen ! rief er , entzückt in die Hände klatſchend .
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ATeppich-Versteige

lich meiſtbietend gegen Baarzahlung vergert werden.
Grck

wegen G

ſchränken , Rohr⸗ und Strohſtühlen , Schreib . Näh⸗ , Spiel⸗ ,

verkaufe um raſch damit zu räumen zu ganz beſonders billigen Preiſen aus .

1

Freitag , den 7 . Mai a . . , Vorſebattags 10 uhr und

Nachmittags 3 Uhr beginnend , eventuell g — die nächſtfolgenden Tage
um dieſelbe Zeit , ſollen durch den Unterzeie Fen die bei dem Sykditenr

Franz Schunck , hier , Kauf haic „ , NI , 4 , lagernden echt

engliſchen Zimmer⸗ und Salon⸗Teppihne “, ſowie Bettvorlagen öffent⸗

Anstett , Aukfionatfor .

ttladen , Nacht⸗

chern , Bücher⸗
Ser wir und

Mobel⸗

Mein reichaſſortirtes Lager in den eiufachſten bis zu den feinſten Ber

tiſchen , Waſchtiſchen , Spiegelſchränken , Chiffoniers , Ausziehtiſ

Blumentiſchen , Spiegeln , Polſtergarnituren , Matratzen , Fauteuils ꝛc.

ſtoffen als : Rips , Damaſt , Cröépe , Granit , Peluche , Fautaſieſtoffe ꝛc. ꝛc.

27 *er Etalnger b 11 .

7 . Mai.

Dr . med . Edmund Stern ,
pract . Arzt und Speeialarzt

flür

Hautkrankheiten
eröffnet heute seine Praxis .

Sprechstunde : Täglich von —10 und —4 Uhr .

Für Unbemittelte : Täglich von 11 —12 Uhr .

Wohnung :
Planken Lit . P 1 , I1 , am Paradeplatz .

Mannheim , den 5. Mai 1886 . 4481

Auf dem Meßplatz .
Lebend. Sebend .

Das neueſte Weltwunder der Gegend

THnHaurmna
Lebend 4815

Dieſe ſo merkwürdige , wie überraſchende Erſcheinung , welche alle bis⸗

herigen Sehenswürdigkeiten übertrifft , rief zuerſt im Cryſtallpalaſt in London ,

dann in Wien , ſowie im Panoptikum in Berlin die größte Senſation hervor ,

woſelbſt die hohen Kaiſerl . Kgl . Familien ſich Thauma , dieſe merkwürdige

Erſcheinung vorführen ließen .
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein

Die Beſitzerin

Miss Vittoria

5 Ehrenmitglied der Dante⸗Akademie für Kunſt und Wiſſenſchaft in Neapel .

Vorſtellungen finden von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends .

Messplatz füber dem Neckar !

Cemälde - Ausstellung
15 Dieſelbe enthält verſchiedene Landſchaften und Städte⸗Anſichten

des In⸗ und Auslandes , ſowie auch die neueſten Ereigniſſe u. Kataſtrophey

Entree für Erwachsene 25 Pfg . Schul .

kinder 20 Pfg .
. Jeder Beſucher erhält ein Präſent gratis .

291

Zum zahlreichen Beſuche ladet ergebenſt ein . 431⁰

C . Brenner .

Nen ! Neu !

Keine Täuſchung mehr .

Probirstein
für Gold , Silber und falſches
Geld in Taſchenformat , unentbehrlich
für Jedermann . Alleinverkauf für
Mannheim und Umgebung bei 4376

Naver Winkler , Ahrmacher P4 , 8
gegenüber .

Maſcineuſtrickereien doe arn J.
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch . 12784

AN Nussle, Resse

einem geehrten Publikum .

hmied aus Weinheim,
empftehlt ſein wie bekannt reichhaltenes Lager in

feinen Meſſer⸗Waaren
e Die Bude befindet ſich Ecke des Paradeplatzes , dem Pfälzer Hof

8

4381

Nüssle , Messerschmied aus Weinheim . , nich drefürken Rieſen - Elephauten .

5 N 8 2

H. Scholz '

große Menagerie .
läglich 3 grosse Vorstellungen ,

U Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr Abends .

Muſtreten
des Löwenbändigers Mr . Williams

1 mit 4 afrikaniſchen Löwen .
Bei jeder Vorſtellung Vorführung des unübertreff⸗

4492

— 26 —

Binnen einem Monat wird Fräulein Margarethe Marquiſe von Valorſay ſein

und ich werde wieder ein Einkommen von 100,000 Livres beſitzen .

Als er ſah , daß Herr Fortunat ungläubig den Kopf ſchüttelte , fuhr

zr fort :
— Ich hatte geſtern eine Unterredung mit dem Grafen von Chalüſſe , und

dir ſind einig geworden . . . Er hat mir ſein Wort gegeben . Margarethe

erhält zwei Millionen Mitgift
— Zwei Millionen ! rief Herr Fortunat , wie ein Echo .

— Ja , nicht mehr und nicht weniger Nur werden aus Gründen ,

hie er mir nicht genannt hat , im Heirathscontract blos 200,000 Francs ange⸗

zeben. Den Reſt — eine Million und achthunderttauſend Francs — erhalte

ich baar aus freier Hand vor der Trauung . Finden Sie dies nicht herrlich ?

Herr Fortunat antwortete nicht .

— Wenn Du wüßteſt , dachte er , daß in dieſem Augenblick der Graf von

Shalüſſe vielleicht ſchon todt iſt und Fräulein Margarethe wahrſcheinlich nichts

beſitzt als ihre ſchönen Augen , um ihre Millionen beweinen zu können !

— Sie werden vielleicht denken , fuhr der Marquis fort , daß es für

zinen Robert Dalbon , Marquis von Valorſay , keine gar brillante Parthie iſt ,

wenn er ein Mädchen heirathet , deſſen Vater und Mutter unbekannt ſind und

das nur kurzweg Margarethe heißt ! . . . Von dieſem Standpunkt aus be⸗

trachtet , iſt die Verbindung allerdings keine brillante . Wenn aber bekannt wird ,

daß Fräulein Margarethe nur 200,000 Francs Mitgift erhalten hat , wird

Niemand ſagen können , daß ich ſie des Geldes wegen geheirathet habe . Man

wird meine Verbindung für eine Heirath aus Liebe anſehen . . Das wird

mich wieder jung machen .

Jetzt endlich fiel ihm die Kälte und Zurückhaltung Fortunat ' s auf .

— Aber , rief er , Sie ſehen ja aus als zweifelten Sie noch am Erfolg .

— Man muß immer zweifeln , erwiderte Herr Fortunat .

Der Marquis zuckte die Achſeln .

— Auch wenn man alle Hinderniſſe überwunden hat ? fragte er .

— Auch dann !

— Was fehlt denn noch ?

— Die Zuſtimmung des Fräulein Margarethe , Herr Mar guis !

Dieſe Worte wirkten wie ein kaltes Sturzbad auf den Marquis .

— Ich werde ihre Zuſtimmung erhalten ! murmelte er . „ Ich bin

deſſen ſicher.
— Entſchuldigen Sie meine Zweifel , fuhr Herr Fortunat fort . Sie

erinnern ſich wohl noch , daß Sie mir ſelbſt vor etwa acht Tagen ſagten , daß

Fräulein Margarethe . . . nun , wie foll ich mich ausdrücken ? ... einen

Andern bevorzuge .

Die Begeiſterung
des Marquis war einer ſchweren Niedergeſchlagenheit

MH. Scholz .

reeereeee eeeeeeeeeeeeeee
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— Ich erfuhr dies , ſagte er , dureh die Kammerfrau des Fräulen

Margarethe , die Frau Leon , die ich für mich zu gewinnen gewußt . Sie

hat Margarethe ſcharf beobachtet und eine an ſie adreſſirten Brief abge⸗

fangen
— Oh ! O ! rief Herr Fortunat .
— Es iſt nichts geſchehen, worüber Friäulein Margarethe zu erröthen

brauchte , fuhr der Marquis fort . Der Brief , dien ich in meine Hände bekam ,

beweiſt dies klar . Sie könnte , was ſie in dem Briefe ausgedrückt hat , getroſt
offen geſtehen , und ich bin auch überzeugt , daß ſie es wirklich empfindet,

aber
0

Herr Fortunat fixirte ihn ſcharf . 5

— Sie geben alſo zu , daß ich Gründe hatte , Zu befürchten

Der Marquis ſprang ſo ungeſtüm auf , daß er ) faſt den Stuhl umwarf .
— Nein ! rief er . Nein ! Tauſend Mal nein ! Sie ſind im Unrechf

2 weil in dieſem Augenblick der Mann , dem Fräulein Margarethe zugethan

war , verloren iſt . . . Ich habe zwiſchen ihn und das ; Mädchen, das er liebt,

einen Abgrund gelegt, ſo tief , daß die größte Liebe ihis nicht auszufüllen ver⸗

möchte . Er iſt ſo gut wie todt . Jedes anſtändige Mädehen wird ſich von ihm

abwenden , wird nicht wagen , ſeine Liebe zu ihm zu geſtehen .

Herr Fortunat ſah ihn beſtürzt an .

— Was haben Sie gethan ? ſtammelte er . Doch nicht den Plan aus

geführt , den Sie mir unlängſt mitttheilten ?
Der Marquis nickte .

— Ja , ſagte er trocken .

Herr Fortunat ſtand wie verſteinert .

— Wie ? .. Das haben Sie gethan ? Das konnten Sie thun ,

ein Edelmann ?
— Ein Edelmann ! wiederholte der Andere . Ein Edelmann ! Die

Maſſe hat ſtets nur dieſes Wort im Munde Was ſtellen Sie ſich denn

unter dieſem Worte vor ? . . . Etwa einen tragiſchen Helden, der mit pathe⸗

tiſchem Schritt durch ' s Leben ſchreitet , oder einen Stoiker wie Job . . oder

eine Geſtalt wie Don Quixote ? . . . Ich bin kein Heiliger , ich liebe das Le⸗

ben und Alles was das Leben ſchön und angenehm macht : die Frauen , das

Spiel , den Luxus , die Pferde . und um mir dies Alles zu verſchaffen ,

kämpfe ich als Kind meiner Zeit auch mit den Waffen dieſer Zeit

— Was ſie beabſichtigen , bemerkte Herr Fortunat kalt , iſt jedenfalls

eine abſcheuliche Handlung .
— O1 . . Predigen Sie nur nicht Moral ! rief der Marquis . Wollen

Sie vielleicht die 40,000 Franks verlieren , die ſie mir vorgeſtreckt haben

Nichts leichter als Das ! Laufen Sie zu der Argeles , fragen Sie nach Herrn

Coraltß und ſagen Sie ihm in meinem Namen , daß ich meinen Auftrag zurück⸗
gewichen.

Mruck u Verlag Dr . 5 . Hadsſche Buchdruckere . Verantwortlich für den redaktionellen Theil L. Freyfür den Retlamen - und Inſeratentheil F. A. Werle in Mannheim

ber

bet
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7. Mai . Baviſche Bolks⸗Zeitung . 3. Seite .

Schifffahrt .
Rheinhafen ( Hafenmeiſterei J :

Dampfboote :

Am 5. Mai ſind angekommen :

„Goethe“, Kapt . März , von Rotterdam .

„Chriemhilde“, Kapt . Claaſſen . , von Rotterdam .

„Eugen Wrede “ , Güterboot , Kapt . Baſtian , von

Rotterdam .

Neuer Hafen ( Hafenmeiſterei ) :

Schiffe :

Am 5. Mai ſind angekommen

„Naria“, J . Hirſchmann, von Antwerpen .

„St . Joſeph “ , Fr . Krapp , von Antwerpen .

„Lucienne“, M. Hirſchmann , von Antw

„Roſina Helena “ ,
Vier Brüder “ , R.

„v. Kamecke , H. Bungert , von Duisbu

„Kaiſer Wilhelm “ , H. Paſſing , von Du

„Friedrich Großherzog von Baden “ , H.
von Ruhrort .

Mannheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗
Geſellſchaft .

n Ladung in Rotterdam :
Schleppk . Mannheim “ , Schiffer

Baupumpen
berſchiedener Größe , vorräthig bei

Bopp ck Reuther ,
Armaturen - und Pumpenfabrik

Mannheim . 404

. .

Vaſſerdichte Betteinlagen,
Jgeruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗ 5

ſeitig empftehlt pr . Mtr . M. . 75 5

8 . Oppenheimer , Mannkeim
E 3, 1. 126355

Gummi⸗Waaren⸗Bazar .

zu den billigſten Preiſen , Renovotio⸗
nen werden pünktlich beſo 7rgt .

5
362

J. Veltman , 0 .
Bildhauer .

Meine Sprechstunde ist

in Mannheim ,B 2,5 prt .

täglich ( ausser Sonntag )
von 10 bis ½2 Uhr .

Für Unbemittelte un -

entgeltlich . 4219

Dr . Reichenheim ,
Augenarzt .

Vohuungs⸗Veränderung .
Ich mache hiermit bekannt , daß ſich

Wohnung
don heute an im

basthaus zum Ochsen
befindet. 4465

Anton Hanf , Makler

in Käfe thal .

deschälts - Empfehlung .
tein Geſckäft befindet ſich jetzt

und bitte um geneigten Zuſpruch .
Hochachtungsvoll

J. Baumann , Schnhmacher.
Arbeiten nach Maaß , ſowie

Reparaturen werden raſch und billig
gemacht. 417⁴

An u. Verkauf getragener Klei⸗

der , Schuhe und Stiefel . Rpa⸗

raluren an Schuhen und Stiefeln werden

ſchnell uns billig beſorgt 4028

J . Keck . ZC I , 8 .

neuer Stadttheil .

Sehrmädchen zum Kleidermachen

geſucht . N 4, 8 451¹

Ein tüchtiger

Ausläufer
für ſofort geſucht in 4522
J. Ph . Waſthers Buchdruckerei u.

Verlag E 5, .

Parterrewohnung⸗
womöglich in Mitte der Stadt , mit
geräumiger , heller Werkſtätte , zu mie⸗

then geſucht für ein ruhiges Geſchäft .

45286 Zu erfr . im Verlag .

Geschlechtskrankheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt

ſeibſt veraltete Fälle in kurzer Zeit . 454

Ludwin Knauber . Chirurg . F 5. l7

V. Kiſſel , von Rotterdam .

der “ Staab , von Notterdam .

„Niederrhein VI “ , W. Böcking , von Amſterdam .

1 VNannheim 2 Schiffer J. Gerwy

— Mannbeim 28,, Schifſer P. Glaſer ' ] Nächſte Apfahrt von Mannheim nach Köln, ] Flöße ſolgender Firmen paſſtrten die ſeſtge

1 1 Schiffer F. Nalbach . Düſſeldorf , Narhren Schiſsbrüe:
5

„Schleppſch . “ Vater Rhein Schiffer F. Müſſig . und Zpiſchenſtation . Sperrling u. Adelmann von Heilbronn

1 Amſterdam Tägl . via Rotterdam ver⸗] Induſtrie 2“ Cap B. Nußbaum 31 Met . breit u. 160 Met. lang , nach Bayern

mittelſt Schraubendampfer . Freitag , 7. Mai 1888 . Joh . Wagner von Ke 50 Met . breit und

In Mannbeim : Wegen Frachten ꝛc. beliebe man ſich zu] 180 Met . lang , nach rg.

„ Mannheim 25 , Schiffer A. Wein⸗ wenden an Geb . Gehns von Kaſtel , 19,50 Met . breit und

heimer. Ladeſtelle : Alter Rheinhafen . 90 Met . lang , nach Hochfeld .

Abgefahren :
Die Direktion . 55

am 5. Mai von Rotterdam . — — — Wasserstands - Nachrichten .

Schleppk . „ Manaheim “, Schiffer S . Konz . Schiffsverkehr zu Köln . Rhein . Datum Stand

„, „ Michael “ Schiffer L: Bretzel . Remorqueure : 75

: Inſterge e in Rotterdam am 5. Mai . 915 e 1995 5 % O

Schleppk . „ Mannheim “ , Schiffer P. Dumont
Am 4. Mai : dermershelm 8 01 —0005

3

S 5 Franz Hankel “ mit 3 Schiffen . Blebrioh , 3 . 90 2005

Bad. Schrauben⸗Daupfſchifffahrts⸗ „Matbias Stinnes IV “ mit 4 Schiffen . aub, 83 7 186 —,01

Geſellſchaft. „ Merkator “ , Güterboot . 285 ＋0ů0
„ Eugen Wrede “ , G boot. düsseldort , 8 . 07 . 06

rg. „Indu idie e d. Neee „ Mannheim IV. 2 Schiffen . Dolsburg. . 37 105
irte , „Jduie g. Cap . Jöf, Krapr e amertn „

Möhlen, „Induſtrie 3“ Cap J . Gutjahr . „ Rhenus III “ mit 3 Schiffen . kymwogen , 4 8,18 —001

n Mannheim . Zu Thal :
4 * 8 , —00

„Induſtrie 2 Tap. B. Nußhaum . „ Elſaß “ Güterboot . nelldronn , 672 —

„ Induſtrie 7“ Cap . H. Frank „ Mühlheim II “ mit 1 Schiff . Aundei 8 885 —00

In Taurg ugch Köln : „ Guſtav Adolf “ mit 1 Schiff . Ma in .
* * Vöun ; ,

„Induſtrie 5 P . Bornhofen . „ Paul “ mit 1 Schiff . Würzburg ,

L. Klee . Nach Mannheim . „Loreley 1“ mit 1 Schiff .

Induſtrie “ , Cap . Chr . Zöller . „ Mannheim II “ mit 8 Schiffen . 1 0,4 —0,05

Aßhladel Elb
Mannheim.

Sountag , den 9. Mai

Ausflug
mit Muſik nach der

NHheinau ,
wozu wir unſere Mitglieder mit Familien⸗
angehörigen , ſowie Freunde und Bekannte des

Clubs freundlich einladen .

Zuſammenkunft :
im Lokal Eintracht U 6 , 10 um 1½ͤ Uhr .

Abmarſch : punkt 2 Uhr nach dem Bahnhof .

Ner Porſtand des Athleten⸗Elub
Mannheim . 4481

Sezirkogewerkverein der Labrik⸗ und Handarbeiter
Mannheim I .

Lokalverlegung .
a Den Mitgliedern hiermit zur Nachricht , daß ſich das Vereinslokal

em

Alpenhorn
Samſtag , den 8 . Mai 1888 , Abends /½9 Uhr

Ortsvereinöverſammlung in unn

wozu die Mitglieder dringend erſucht werden , ſämmtlich zu erſcheinen .

Tagesordnung : Delegirtenwahl ,
Der Vorſtand .

jetzt

befindet. 4482

Velociped · Club

Ne Mannheim .

Freite den 6 . Mai 1888

bends ½9 Uhr

Verſammlung
im Clublokal „ Café Bavyaria .

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht
Der Vorſtand .

Scheintod . ,
( thieriſcher Magnetismus , Schlafwachen ꝛc. )

. , uM1 . letzte Soiree

Donnerſtag , 6 Mai im Saalbau .

Zu dieſer Abſchiedsvorſtellung ladet beſonders ein

eo Schmidt .

Wahrend der Messe .

Variété - Theater . Direktion 5
Weiflenbach .

Tägli
„ Gtoße Vorſtelungen.

Auftreten ſämmtlicher Specialitäten , ſowie Auſtreten des

unübertrefflichen Trommelkünſtlers Herrn Direktor Weifſenbach

auf ſeinen 20 Trommeln , mit 50 Tromnielſchlägel , wie auch

ſteis abwechſelndes Programm . Anfang 4 6 und 8 Uhr
Hochackhtend

N. Weiffenbach , Direktor .

Sat

4524

Billig ?
Wer kommt ?

Lazare freères , 2
aus Strassburg im Elsass

mit 2 completten Eiſenbahnwagen⸗Ladungen mit echt abrer 2
Porzellan⸗CryſtallGlas⸗ , hochfeinen Luxus⸗Artiteln , wie

auch Mojolika .

P. 8. Wir machen hiermit beſonders noch einmal das Publikum 20
aufmeikſam , daß wir in der Lage ſind , eine größere Parthie von feinem

gravtttem Eroſtall um 50 Prozent billiger abzugeben , der

gewöhnliche Preis iſt . 51¹⁴

Laare r᷑res , aus Strassburg i. E,
S

SGeseseses

Alpenhorn ,

2

Kleine Planken , zwischen D 6 und C 6.

JeeeeeeDονοοονοννοοοε

dun ! Slhwümme! vnn !

Zur Meſſe unter dem Kaufhaus ,
vis - àA- Vis von Herrn Friseur Pritz .

Größte Auswahl in allen Sorten Schwämmen :

Griechiſchen⸗ , Bade⸗ , Putz⸗ , Pferve⸗ und großen Schwämmen
zum Häuſerabwaſchen , den feinſten Seidetpilette⸗ u. Kinderſchwämme ,
ſowie den berühmten feinen Natur⸗Schwämmen von den Bahama⸗Inſen

zu den ſtaunend billigſten Preiſen . 4520

Heirath ?
Eine Wittwe , im Alter von 33 Jahren , Beſitzerin

eines guten Luxusgeſchäftes mit nachweisbarem Durch⸗

ſchnittseinkommen von 10 —11,000 Mk . pro Jahr , ein

Vermögen von 20,000 Mk . beſitzt , wünſcht , wenn ſich
paſſende Parthie findet , ſich wieder zu verheiratheurn Es

wird nur reflectirt auf einen Arzt , oder beſſeren Staats⸗

angeſtellten , der gediegenen Charakters iſt und einem vor⸗

handenen Kinde von 3 Jahren ein liebevoller Vater ſein

will . — Gefl . Reflectanten auf dies ehrlich gemeinte Geſuch

werden gebeten , ihre Offert nebſt Angabe von Alter , Ver⸗

mögensverhältniſſen , Religion ꝛc. ꝛc. , ſowie Photographie

unter Chiffre N. 2. K. 4445 an die Expedition ds . Bl .

zu richten . Discretion iſt Ehrenſache . Die Photographie
folgt auf Wunſch zurück . 4445

Weiß⸗ u Kolhmeinverkauf aee eee
Wkiß -

Buihntenne
ün Moritz Schlesiuger

(lur Aechtheit wird garanürb , Bertha Schlesinger
laſchen Expori⸗Bier

eneee
Aaſchen Erport-Bier.

wermühlte .über die Straße in / u. ½ Flaſchen

Mannheim , 5. Mai 1886 .à 20 u. 10 Pfennig , ſowie Spezerei⸗

SEHN ENAN
waaren , nur prima Waare , zu den

Bettfedern
billigſten Preiſen bringe in empfehlende
Erinnerung 4246

ſehr ſchöne von 1 M . 50 Pf .
an per Pfund . 105⁴

H. Spillurr , 2 8, 5

Gerichtsvollieher Laue

Geflägelhäudler Maxer
N 2 , 5 .

I 2 , 0 Chr . Ries, I 2, 6

wohnt nun in 4

Kleiderreiniger u. Deeateur ,

Lit . B 4 , 14 .

Siegel - Werns

empftehlt ſich im 4431

Waſchen , Reinigen und Aus⸗

Corſettenmacherin . 3780

beſſern von Herrenkleidern .

wohnt 1, 2 .

Pferd .

Unterzeichnete empfiehlt ſich im An⸗
2566

Es wird ein vertrautes Pferd (Ein.

fertigen von

ſpänner , —10 Jahre alt ) geſucht ,

Dallen⸗ und Kinderkleider .

welches auch leichte Feldarbeiten beſor⸗

Fr . M. Märdiau , 1 2, 14 , 2. St .

gen könnte . Ofſerten mit A⸗ gabe des

Pianino .

Preiſes unter 6565a übermitteln

Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703

Haaſenſtein & Vogler in Kar

Mannheim B 4, 11 . 4. Heckel .

ruhe .

Tapeten .

Klavierunterricht für Anfänger

Ein Maſchinendrucker findet

wird zu ſehr billigem Preis ertheilt .
3557 ib

gegen mäßiges Honorar wird ertheilt . d Offerten unler

Näheres im Verlag . 4095 Ae e & Vog⸗
4517

＋

500

Clavier - Unterricht
Gründlicher

fer , Frankfurt a / M.

nnbae JIn den neuerbauten Hänſern* Banarmonika ' s 20 1, 2, Neckargärten ſind Woh⸗

aller Arten billigſt nungen , 2 Zimmer u. 1 Zimmer mit
7 4015 J . Frey , F 5, 11 . ] Küche zu vermtethen . 4516

Ein Maler und Nüncher
der gewohnt iſt durchaus ſelbſtſtändig
zu arbeiten und jede vorkommende

Arbeit machen kann , ſucht Stellung
bei einem Meiſter oder Bauunternehmer .

Gefl . Offerten an das Comptoir d. Al .

unter „ Maler “ . 4509

Diakoniſſenhauskapelle .
Freitag .

Ab. 8 Uhr Miſſtonsßunde .

Herr Stadtpfr . Greiner .

In der Synagoge .
Freitag . Abends 7¼ Uhr ,

Samſtag , Vormittags 9¼ Uhr .
Nachmittags 2 Uhr

Jugendgortesdienſt .
mit Schrifterklärung .

if zu 4½9 auf

Stiſtungsgelder enfcce⸗
Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 3, 19b. Karl Seiler , K 3, 19b ,

Collecturgehilfe. 12869

Holzrouleaux
in allen Farben und Größen , dauer⸗

hafter und bedeutend billiger wie Sioff⸗

rouleaux , empfiehlt Wilhelm Kehl

H 7, 22 2960

Es werden noch fortwährend

Steppdecken
in Kattun , Wolle und Seide nach
den neueſten Deſſins angefertigt bei

Frau Huft Ww. , G 8, 20be p. 860⸗
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Delſhe
enerulfehtſchule Lahr.

Ferband Mannkeim .
Nächſten Freitag , den 7. ds .

Abends 9 Uhr findet
e 171 opfammſun —Fechtmeiſter⸗Verſammlung

in unſerm Lokal „ Stadt Lück“ 2. Stock
ſtatt . Tages⸗Ordnung :

Wahl der Del girten der deutſchen
Generalfechtſchule betr .

Um zahlreiches Erſcheinen wird ge⸗
beten . 4519

Der Vorſtand .

Bezirhs⸗Gewerkvertin
Ortoverein

der Fabrik⸗ und Handarbeiler
Mannheim lI .

Lokal „Neckarhafen “ , K 4, 1.
Samſtag den 8. Mai 1886

Abends präcis 8 Uhr

deneral - Versanmnlung .
Tages Ordnung :

1. Protofoll des Vereins , ſowie des
Generalraths .

2. Verſchiedene ſehr wichtige Ange⸗
legenheiten , bezw . Wahl eines
Verbandstagsabgeordneten u. ſ. w.

Die Mitglieder werden erſucht voll⸗
zählig zu erſcheinen , da die Angelegen⸗
heiten ſehr wichtige ſind . 4486

Der Vorſtand .

Gtmerkverein Neckaron.
Sountag , den 8. Mai , Mittags 12 Uhr

Geleuuluerſaumlg .Tagesordnung :
1. Bericht fämmtlicher Kaſſen ,
2. Wahl der Abgeordneten für den

Verbandstag .

Ferein .
8. Verſchiedenes .

TIurn -
1 Wir laden unſere

woverehrl , Mitglieder
zu zahlreicher Bethei⸗
ligung zu dem am

Sonntag 9. Mai
D . J . in Daden⸗

burg ſtattfindenden
Abfahrt 12“ Minut ,

4468
Drr Vorſtand .

Männer⸗Geſangverein
Donnerſta 9

Abend 9 Uhr

Probe für Bass ,
Freitag Abend 8 Uhr

Probe für Tenor .
Um 9 Uhr

desammt - Probe .
4489 Der Vorſtand .

Geſaug⸗Ferein Eimtracht.
Freitag , den 7. d. M. Abends ½9 Uhr

Probe für 1. Baß ,
9 Uhr Geſammtprobe .

Um pünktliches Erſ heinen bittet
4497 Der Vorſtaud .

Bayr . Hilfsverein .
Montag , den 10. Mat , präzis 9

Uhr Geſangprobe . Um vollzähliges
Exſcheinen bütet freundlichſt 4510

Der Vorſtaud .

Casseler
pferde - und Equipagen -

verloosung
Hauptgewinne im Werthe
M . 10000 , 6000 , 5000 , 4000 ,

2500 , 3000 , 2500 , 2000 ,
u . ſ . w. 3917

60 Arbeits⸗ , Reit⸗ und

urufeſt ein .

achmittags .

agenpferde , 5 elegante Egni⸗
pagen u. 1990 andere Gewinne .

Jiehung am 2. Iuni 1886 .

Toose à Stuck 3 Mk. G
— Zu je 10 Stück 1 Freiloos , —

ſind zu haben bei

Moritz Herzberger ,
Hauptagentur , Mannhelm , B 3, 17 .

Für Verpackung und Verſandt der
bleinen Gewinne werden keine Speſen
kerechnet .

7

1. *Zöpfe
Locken, Ehignon , Toupets , Scheitel ,

ſind zu haben bei 1973
7 75

Perrückenmache ru . Friſeur , . 6.

Achtung !
Die Buchbinderei

von Georg Deutsch
Hemshof - Ludwigshafen

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in
dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten
unter Zuſicherung ſolider und biuiger

Bedienung . 2925

95 Stiſtungsgelder zu 4¼½ %20 000 R. auf I. Hysdotheke ausſ u
leihen . Näh . B 2, 1 Darleihkaſſe . 3549

Der Ausverkauf des geſam
Waarenlagers

aus der

dbnthatschen Con
ſkrie Hannbeimer Corseti-Fabril)

4478

14,20
am allgm . Krankenhaus ,

befindet

dem deutschen Hof.

ſich

II . 1,
am Markt .

erlauben ſich ein geehrtes Publikum auf ihr großes Lager in rohen und ſtets friſch gebrannten

zu billigſten Preiſen aufmerkſam zu machen .

Kaffee' s
Durch Anſchaffung eines neuen patentirten Deutzer Gasmotors , nebſt Aufſtellung einer patentirten

Emmericher Kaffee⸗Brennmaſchine , ſowie durch ſorgfältige Verwendung von in großen Parthien gekauften ,
nur ſtreng reellen , reinen Kaffee ' s ſind wir in der Lage, bei nur kleinem Nutzen , einen regelrechten , ſchönen
Brand mit garantirt feinem und hochfeinem Geſchmack zu liefern , wovon ſich Jedermann durch eine
ihm zur Verfügung ſtehende Gratisprobe überzeugen kann .

—
Wir können ſomit unſere Kaffeebrennerei mit

Maſchinenbetrieb , was Leiſtungsfähigkeit und gebotene Qualität anbelangt , getroſt als

Kaffeebrennerei erſten Nanges
378838

bezeichnen und verkaufen wir garantirt reinſchmeckende Waare per Pfd . zu 90 , 100 , 120 , 140 —160 Pfg . Perl⸗
und Flachbohne .

NBB. Unſere Kaffee ' s werden nur auf natürlichem Wege gebrannt , und werden daher Zuſätze au

Zucker oder Oel , zur Verſchönerung des Anſehens , nur auf ausdrücklichen Wunſch des Conſumenten angewandt .

Großes Lager in rohen Kaffee' s in 2 verſchiedenen Sorten und allen Preislagen.
RWiederverkäufer erhalten , wie bekannt , höchſtmöglichſten Nabatt .

Kaffer⸗Nerſaudt nach Auswärts billigd unter Aachuahme .

Zur „Alten Sonne . “
Freunde und Gönnern die ergebene Mittheilung , daß ich die

Reſtauration zur „ Alten Honne “
, 14

übernommen und bereits ſeit Oſtern eröffnet habe .
Speiſen und Getränke werden ſtets in vorzüglichſter Qualität zur

Perfügung ſtehen und bitte ich um freundlichen , recht zahl eichen Beſuch .
4001 Hochachtend : Auguſt Scholz .

5
Restauration Seufert

Breiteſtraße J 1, 3. Früher Weinſtube .
Empieble nur xeine Weine . Vrima La N5 aus

„ Wilder Mann “ , Vorzüglichen Mittag⸗ und Abendtiſch . Auch werden
noch Abonnenten angenommen . 4505

Wirtischafls-Fröffamug uud Fmplehlung.
2 2, 14 , ath den Mezdice ＋ 2, 14.
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am Dienſtag , den 4 . Mai

in meinem neu erbauten Hauſe , Litra 20 2. 14 ( neuer Stadttheil ) meine
Wirthſchaft 4436

„ Iu den wer Jahreszeiten “
erhffnet habe .

Hochfeines Bayeriſches Lagerbier , pr . Schoppen 10 Pfg . Kalte
und warme Speiſen zu jeder Tageszeit . Prompte und reelle Bedienung
wird zugeſichert . Um geneigten Zuſpruch bittet

Hochachtungsvoll

1. Fasel .
Vrcaninorllid füt den zebaengden Tiel B. Nrgd, für den Nellamen -und Auſerdleb- Tbel

Mannheimer Stadt - Park .
Sonutag , den 9. Mai , Nachmittags von 3 bis 6 Uhr

Ne Ne NMROSSES CONCERT
ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenadter⸗Regiments „Kaiſer Wilhelm “

Nro , 110 , unter Leitung ihres Kavellrveiſters Herrn O. Schirbel .
Eutree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
4513 Der Vorſtand .

NB. Nur die neuen Abonnementskarten berechtigen um kreſen Einzritt .

HRKestauration

„ Zur Rosenau . “
Halteſtelle der Maunheim⸗Fendeußeimer Jampfhahn am Friedhof.
Herrliche geſchützte Lage , prachtvolle Lokalſtäten , Gartenanlagen ,
Kincerspielplatz mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene ſelbſtge⸗
zuͤchtete Pfälzer Weine , verſchiedene Jahrgänge , für deren Reinheit
garantirt . Bier in Flaſchen und offen . Daſtes , Milohkuranstalt .

„estauratin 2862

Wohnungsperünderung . Restauration Kohl.
Mein Comptoir und Wohnung F 7 No . 16 . 4508

befindet ſich jeßt in
Ausgezeichnetes Lager⸗Vier aus

der Aktienbraue ei Ludwigshafen , ſowieLit. 45 7 , 10 .
guten Mittags iſch u 50 cta .

B 1 · h 0 1 d F 1¹ h 8 9 a den ee
44˙3Genueralagent . Sebr Jammer , N 3, 17

F. A. Werle , beide in Maunheim ,
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